
Fraktion der Grünen im BA 22 

 
 
Dagmar Mosch     
Wolfgang Bösing 
Boris Schwartz 
Karin Binsteiner 
Dr. Alice Beining 
Siegfried Liedl 

 

 

 

 

 
 
 
 

20.1.2021 

 
 
Ein Impfzentrum auch im Münchner Westen 
 
 
 
Die Landeshauptstadt München wird aufgefordert, für den Münchner Westen umgehend ein 
Impfzentrum bzw. eine Außenstelle zu errichten.  
 
 
 
Begründung:  
 
In München wurde im Dezember 2020 in der Messestadt Riem das einzige Impfzentrum der 
Landeshauptstadt aufgebaut. Hier sollen zukünftig pro Tag 2000 - 8000 Münchner*innen gegen 
COVID-19 geimpft werden (Quelle: www.muenchen.de – Pressemitteilung vom 21.12.2020). Ein 
Problem ist aber die weite Anfahrt für die Münchner*innen aus dem Westen.   
 
Vor allem Senior*innen über 80 Jahre, die in den kommenden Wochen geimpft werden sollen, sind 
oft in ihrer Mobilität eingeschränkt, dennoch müssten sie die weite Anfahrt für eine Impfung in den 
Münchner Osten auf sich nehmen. Der Transport mit den ÖPNV birgt gerade für die Zielgruppe der 
älteren Menschen und vulnerablen Gruppen ein hohes Gesundheits- und Ansteckungsrisiko. Ein 
Transport mit privaten PKWs durch Bekannte oder Familie ist nur für einen eingegrenzten Teil der 
Betroffenen möglich und außerdem für den Stadtverkehr und aus Umweltaspekten nicht 
erstrebenswert.  
  
Durch ein Impfzentrum oder eine Außenstelle im Münchner Westen würde der lange Weg in den 
Münchner Osten entfallen und dadurch möglicherweise auch die Impfbereitschaft erhöht. 
 
 


